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Wie gaht's?"
fragten wir diese beiden Bekannten.

Tanke, relativ ganz ordeli!" Frögezinüzotumm, schlächt!"

sagte Herr Schmal. sagte Kasimir Truhenfüller.

Die Ueberzeugung
Der berühmte Schauspieler Friedrich

Haase war unglücklich über die schlechten

Kritiken eines Theaterreferenten. So

Großveranstaltungen
und kleine Anlässe

können dank der ausgezeichneten Einrichtung des
Kongrehgebäudes gleichzeitig durchgeführt werden.
Bar, Restaurant, Konzert-Café. Telephon 7 56 30

wandte er sich eines Tags an einen
Freund: «Sagen Sie, mein Lieber, warum

verreiht mich denn dieser Mann in

einem forf? Könnfe man nicht diesem
Herrn mit irgendwas gefällig sein?
Nein, ich denke natürlich nicht an Geld,
aber vielleicht kann man sonst efwas
für ihn tun?»

«Ausgeschlossen!», sagte der Freund,
«da kann man nichts tun, denn das ist
einfach die Überzeugung des Mannes!»

«Überzeugung?», erwiderte Haase

erstaunt und fuhr entrüstet fort: «Dann

kann er mir mitsamt seiner Ueberzeugung

den Buckel runter rutschen!»
Lux

Sexuelle Schwachezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5 Original-Schachtel 10.

Kurpackung Fr. 25.

General-Depot : Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrahe 59
Postscheck VIII 16689
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